
48. Woche	 Vollverteilung – Verteilung an alle Haushaltungen� Freitag, 3. Dezember 2021

Regelungen zum Rathauszutritt in Güglingen und Pfaffenhofen 

Wir wünschen eine schöne Adventszeit 

Die aktuelle Coronapandemie zwingt uns dazu, dass wir auch die Rathäuser wieder für spontane Besuche schließen müssen. 
Sofern Sie eine Angelegenheit im Rathaus erledigen wollen, müssen sie zuvor telefonisch oder online einen Termin vereinbaren. 
Für den Zutritt zu den Rathäusern gilt dann die 3G-Regel (geimpft, genesen oder getestet). 
Bitte halten Sie daher für den Termin im Rathaus den entsprechenden Nachweis für ihren Gesprächspartner bereit. 

Wie jedes Jahr gibt es von der Evangelischen Kirche Güg-
lingen wieder den lebendigen Adventskalender, der eine 
Möglichkeit bietet, sich auf Weihnachten vorzubereiten. 
Man trifft sich täglich abends um 17.30 Uhr für ungefähr 
eine halbe Stunde an Güglinger, Frauenzimmerner und   
Eibensbacher Häusern. Dort wird gemeinsam gesungen 
oder gebetet oder es gibt eine Geschichte oder ein Gedicht 
zu hören. 
Die Gastgeber haben dafür ein Fenster besonders gestaltet, 
das dann hell erleuchtet wird. Lassen Sie sich überraschen, 
was sich die Gastgeber alles so ausdenken.
Die Veranstaltungen sind für alle Generationen gut geeig-
net, auch Kinder haben daran eine große Freude.
Die einzelnen Termine sind auf der Homepage der Kirche 
zu finden. 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 4. Dezember; Herr Manfred Knorr, den 80;
Am 7. Dezember; Herr Manfred Herrmann,  
den 80;
Am 9. Dezember; Frau Gisela Conz, den 70.
Wir gratulieren allen Jubilaren – ob genannt 
oder ungenannt – recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 3. Dezember
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2� 07133/9011855
Samstag, 4. Dezember
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26� 07133/4990
Sonntag, 5. Dezember
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4� 07135/7179010
Montag, 6. Dezember
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21� 07135/4307
Dienstag, 7. Dezember
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34� 07133/98620
Mittwoch, 8. Dezember
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5� 07133/960197
Donnerstag, 9. Dezember
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 74/76� 07062/659940

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
TÄ Brandenburg, Heilbronn� 07131/200276
Dr. Franke, Ilsfeld� 07062/9760930
Dr. Guggolz, Bad Rappenau� 07264/1300

Die Standesämter melden
Güglingen
Hochzeiten:
Am 27. November: Emine Celikcan, geb. Kara 
und Veli Güven Celikcan.
Am 27. November: Jessica Burggraf-Mudrinic, 
geb. Burggraf und Maurice Mudrinic
Pfaffenhofen
Geburt:
Am 23. September in Bietigheim-Bissin-
gen; Hannes, Sohn von Carsten und Melanie 
Rötlich, Pfaffenhofen

Impfaktion am 18. Dezember
Stornierte Termine für die Impfaktion am 
18.12. in der Riedfurthalle werden immer wie-
der auf der Onlineterminplattform über die 
Homepages der Stadt Güglingen und Gemeinde 
Pfaffenhofen freigegeben. 
Wer über keinen Internetzugang verfügt, hat 
die Möglichkeit, am Montag ab 9.30 Uhr tele-
fonisch unter 07135/10824 einen Termin zu 
vereinbaren.

Verschärfte Regeln für nicht 
Immunisierte 
Seit Mittwoch, 24. November 2021, gilt in 
Baden-Württemberg eine neue Corona-Ver-
ordnung mit strengeren Regel für nichtge-
impfte und nichtgenesene Personen. Diese hat 
auch Auswirkungen auf den Landkreis Heil-
bronn. Nachdem die 7-Tage-Inzidenz im Land-
kreis am zweiten Tage in Folge den Wert von 
500 überschritten hat, gelten ab Mittwoch, 
den 24. November 2021 schärfere Regeln für 
nicht immunisierte Personen im Landkreis. Die 
entsprechende Allgemeinverfügung wurde auf 
der Internetseite des Landkreises unter www.
landkreis-heilbronn.de/amtliche-bekannt
machungen veröffentlicht. Sollte die Inzidenz 
an fünf aufeinanderfolgenden Tagen unter 500 
liegen, können diese Maßnahmen wieder auf-
gehoben werden.
Ab sofort gilt für Nichtgeimpfte und Nicht-
genesene eine Ausgangsbeschränkung von 21 
bis 5 Uhr (Ausnahme bei Vorliegen triftiger 
Gründe, unter anderem Berufsausübung, Be-
such von Ehegatten oder Lebenspartnern und 
Spazierengehen/körperliche Bewegung allein 
im Freien). Im Einzelhandel gilt in diesem Fall 
grundsätzlich 2G (Ausnahme: Grundversor-
gung).
Die neuen Regeln der Corona-Verordnungen 
sehen außerdem eine zusätzliche vierte Stufe, 
die Alarmstufe II mit 2G+, vor. So gelten bei 
Veranstaltungen und in Diskotheken zukünftig 
2G+, ebenso für bestimmte körpernahe Dienst-
leistungen. Das bedeutet, nur noch Geimpfte 
und Genesene, die zusätzlich getestet wurden, 
können teilnehmen. Für den Friseurbesuch 
bleibt es allerdings bei 3G, nicht immunisier-

te Personen benötigen dabei allerdings einen 
PCR-Test. Bei Veranstaltungen ist eine Kapa
zitätsbegrenzung von 50 % vorgeschrieben.

Öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung des 
Zweckverbands Wirtschafts­
förderung Zabergäu
Am Mittwoch, 15. Dezember 2021 findet um 
10:00 Uhr im Bürgersaal im Rathaus Bracken-
heim eine öffentliche Sitzung statt.
Tagesordnung:
1. �Kalkulatorischer Zinssatz;�  

Festlegung ab dem Haushaltsjahr 2022
2. �Wassergebühren;�  

Kalkulation für die Jahre 2022 bis 2023 und 
Neufassung der Wasserversorgungssatzung

3. �Abwassergebühren;�  
Kalkulation für die Jahre 2022 bis 2023 und 
Neufassung der Abwassersatzung

4. �Haushaltsplan 2022, Finanzplanung 2021 bis 
2025;�  
Beratung und Beschlussfassung

5. Verschiedenes und Bekanntgaben
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
gez. Thomas Csaszar
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender

Kostenfreie EnergieSTART­
beratung in Güglingen am  
8. Dezember 2021
Wie gehe ich eine Sanierung am besten an? 
Gibt es Fördermittel und wie erfülle ich die 
aktuelle Gesetzgebung beim Heizungstausch?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu 
den Themen Sanieren, Fördermittel und Ener-
giesparen erhalten Sie bei der kostenfreien und 
neutralen EnergieSTARTberatung, die ehren-
amtlich von zertifizierten Energieberatern mit 
dem Landratsamt Heilbronn durchgeführt wird.
Die ca. 30-minütige kostenlose EnergieSTART
beratung in Güglingen erfolgt durch die Energie
beraterin Marina Plotzitzka aus Brackenheim.
Geplante Termine sind:
8. Dezember 2021, 9. Februar, 13. April, 8. Juni, 
12. Oktober, 14. Dezember 2022.
An jedem Termin können von 16:30–17:30 Uhr 
jeweils zwei Beratungsgespräche nacheinander 
stattfinden.
Aufgrund der Corona-Pandemie finden die Be-
ratungen momentan in der Regel telefonisch 
oder als Videokonferenz statt. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Anmeldung. Die aktuell verfügbaren Termine 
sowie weitere Informationen können unter 
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung 
eingesehen und vereinbart werden.
Fragen oder Hilfe bei der Online-Termin
buchung unter Telefon 07131/9941184 oder 
energieberatung@landratsamt-heilbronn.de.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Die Adventszeit kündigt sich an

Auch wenn ohne Eröffnung der Weihnachts-
märkte die Adventsstimmung noch nicht so 
schnell aufkommt, gibt es doch untrügliche 
Zeichen dafür, dass es auf Weihnachten zu-
geht.
Vor dem Rathaus hat der Bauhof den großen 
Tannenbaum aufgestellt und auch im Rathaus 
steht der Weihnachtsbaum inzwischen. In die-
sem Jahr haben die Kinder der Kindertages-
stätte Herrenäcker fleißig gebastelt. Eine kleine 
Delegation kam letzte Woche dann ins Rathaus 
und hat den Baum mit den selbstgemachten 
Weihnachtsanhängern geschmückt.

Bebauungsplanverfahren „Lüssen, 2. Änderung“, Güglingen 
Öffentliche Bekanntmachung Aufstellung im beschleunigten 

Verfahren nach § 13a BauGB Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 16.11.2021 be-
schlossen, den Bebauungsplan „Lüssen, 2. Änderung“ im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
BauGB aufzustellen. Dieser Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der räumliche 
Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:
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die Durchführung einer Umweltprüfung nicht 
erforderlich.
Die Unterlagen können während des genann-
ten Zeitraums auch im Internet unter www.
gueglingen.de abgerufen werden.
Während der Auslegungsfrist können – schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift – Stel-
lungnahmen bei der Stadt Güglingen, Rathaus, 
Marktstr. 19/21, Zimmer 109 abgegeben wer-
den. Da das Ergebnis der Stellungnahme auf 
Wunsch mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird 
darauf hingewiesen, dass nicht während der 
Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können. Ein 
Normenkontrollantrag (§ 47 VwGO) ist unzu-
lässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht worden sind aber während 
der Auslegungsfrist hätten geltend gemacht 
werden können (Verwirkpräklusion).
Güglingen, 03.12.2021
gez. Ulrich Heckmann
Bürgermeister
Hinweis: Bitte beachten Sie die aktuelle 
Corona-Verordnung und vereinbaren Sie einen 
Termin zur Einsichtnahme.

Anlass, Ziel und Zweck des Bebauungsplanes
Der für das Gewerbegebiet „Lüssen“ geltende 
Bebauungsplan wurde im Jahr 2020 geändert. 
Die Änderung trat am 08.05.2020 in Kraft. 
Anlass waren die Erweiterungswünsche eines 
ansässigen Gewerbebetriebes. Um ein zusam-
menhängendes Betriebsgelände zu schaffen, 
wurde die Verlängerung der Römerstraße im 
Norden in den Süden verlegt und die überbau-
baren Grundstücksflächen entsprechend ange-
passt. Nachdem die Betriebserweiterung nicht 
wie geplant stattfindet, soll der ursprüngliche 
Stand des am 30.04.2015 in Kraft getretenen 
Bebauungsplans Gewerbegebiet „Lüssen“ wie-
derhergestellt werden.
Auslegung des Bebauungsplans gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB
In gleicher Sitzung wurde der Entwurf des Be-
bauungsplanes gebilligt, maßgeblich hierfür ist 
der Bebauungsplanentwurf des Vermessungs- 
und Planungsbüro Matthias Käser, Untergrup-
penbach vom 16.11.2021.
Die öffentliche Auslegung erfolgt in der Zeit 
von 13.12.2021 bis 24.01.2022 während der 
üblichen Dienststunden bei der Stadt Güglin-
gen, Rathaus, Marktstr 19/21, Zimmer 109. Da 
der Bebauungsplan im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13a BauGB aufgestellt wird, ist 

Rathausbesuch nur nach vorheriger Terminvereinbarung
Die aktuelle Coronapandemie zwingt uns 
dazu, dass wir das Rathaus ab Montag 6. 
Dezember leider wieder für spontane Besu-
che schließen müssen. 
Sofern Sie eine Angelegenheit im Rathaus 
erledigen wollen, müssen Sie zuvor einen 
Termin telefonisch oder auf der Homepage 

der Stadt vereinbaren. Wir bitten Sie um Ihr 
Verständnis.
Für dem Besuch selbst gilt dann die 3G-
Regel (geimpft, genesen oder getestet).
Bitte halten Sie daher für den Termin den 
entsprechenden Nachweis für ihren Ge-
sprächspartner bereit.
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Bebauungsplanverfahren „Lüssen, 3. Änderung“, Güglingen 
Öffentliche Bekanntmachung Aufstellung im beschleunigten 

Verfahren nach § 13a BauGB  Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 16.11.2021 be-
schlossen, den Bebauungsplan „Lüssen, 3. Änderung“ im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
BauGB aufzustellen. Dieser Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der räumliche 
Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:
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ZEICHENERKLÄRUNG UND FESTSETZUNGEN
Grenze des räuml.Geltungsbereichs
(§ 9 (7) BauGB)

Landkreis: Heilbronn 

Entwurf  
Stadt: Güglingen 

Gemarkung:  Güglingen 

Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a und 
örtliche Bauvorschriften 

Abgrenzungskarte zur Textteiländerung 
„Gewerbegebiet Lüssen, 3. Änderung“ 
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Die Unterlagen können während des genann-
ten Zeitraums auch im Internet unter www.
gueglingen.de abgerufen werden.
Während der Auslegungsfrist können – schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift – Stel-
lungnahmen bei der Stadt Güglingen, Rathaus, 
Marktstr. 19/21, Zimmer 109 abgegeben wer-
den. Da das Ergebnis der Stellungnahme auf 
Wunsch mitgeteilt wird, ist die Angabe der An-
schrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass nicht während der Aus-
legungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können. Ein Normen-
kontrollantrag (§ 47 VwGO) ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht worden sind aber während der Aus-
legungsfrist hätten geltend gemacht werden 
können (Verwirkpräklusion).
Güglingen, 03.12.2021
gez. Ulrich Heckmann
Bürgermeister
Hinweis: Bitte beachten Sie die aktuelle 
Corona-Verordnung und vereinbaren Sie einen 
Termin zur Einsichtnahme.
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TOP 12
Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.
Corona-Hygienekonzept
Bei der Durchführung einer Sitzung öffent
licher Gremien als Präsenzveranstaltung ist 
folgendes zu beachten:
Es besteht eine Verpflichtung für alle Teilneh-
mer und Zuhörer durchgehend und korrekt 
FFP-2-Masken oder medizinischer Mund-
Nasen-Schutz zu tragen.
Sollten wir uns am 7. Dezember 2021 in einer 
der Alarmstufen nach der Corona-Verordnung 
befinden, müssen nicht-immunisierte Zuhörer 
sowie Stadträtinnen und Stadträte einen Anti-
gen- oder PCR-Test als Nachweis vorlegen. 
Dieser darf nicht älter als 24 Stunden sein.
Es werden regelmäßige Lüftungspausen statt-
finden und die Sitzung hierfür unterbrochen.
Die Dauer der Veranstaltung ist möglichst 
kurz zu halten. Redebeiträge sollten so kurz 
wie möglich gehalten werden. Auf Essen/
Trinken sollte möglichst verzichtet werden. 
Nach Möglichkeit sollten Pausen draußen und 
unter Einhaltung aller Sicherheitsvorkehrungen 
verbracht werden. An- und Abreise möglichst 
alleine im eigenen Pkw.

Öffentliche Zustellung
Der Aufenthalt des nachstehenden Steuer-
pflichtigen bzw. dessen Vertreters ist uns un-
bekannt: Herr Luis Miguel Sanchez-Nunez, 
zuletzt wohnhaft Strombergstraße 12, 74397 
Pfaffenhofen.
Versuche, Schriftstücke bekanntzugeben und 
Ermittlungen über den Aufenthaltsort sind er-
gebnislos geblieben.
Es wird daher nach § 10 des Landesverwaltungs
zustellungsgesetzes für Baden-Württemberg 
(LVwZG) durch diese Bekanntmachung das 
nachfolgende Schriftstück der Stadt Güglingen 
öffentlich zugestellt:
Schreiben vom 22.11.2021 (Aktenzeichen: 
966.9:5560; BZ: 5.0101.005560.0)
Berechtigte können das Schreiben innerhalb 
von zwei Wochen nach dem Tag der Bekannt-
machung während der Sprechzeiten der Stadt 
Güglingen – Stadtpflege –, Marktstraße 19/21, 
74363 Güglingen, Zi. 106 einsehen bzw. abholen.
Nach § 10 Absatz 2 des LVwZG gilt das oben-
genannte Schreiben als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung dieser Benach-
richtigung zwei Wochen vergangen sind.
Durch diese öffentliche Zustellung können Fris-
ten in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.
Güglingen, den 29.11.2021, Stadt Güglingen
gez. Heckmann, Bürgermeister

Anlass, Ziel und Zweck des Bebauungsplanes
Der am 30.04.2015 in Kraft getretenen Bebau-
ungsplan Gewerbegebiet „Lüssen“ beschränkt 
die Zufahrt auf die Baugrundstücke (Anschluss 
an die öffentliche Verkehrsfläche) auf maximal 
7 Meter. Die Praxis zeigte, dass Zufahrten von 
7 m Breite, insbesondere aufgrund parkender 
Fahrzeuge am gegenüberliegenden Fahrbahn-
rand, für große Fahrzeuge, z. B. Lastzüge knapp 
bemessen sind. Deshalb wird der Bebauungs-
plan geändert und die zulässige Zufahrtsbreite 
auf 10 Meter erhöht.
Auslegung des Bebauungsplans gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB
In gleicher Sitzung wurde der Entwurf des Be-
bauungsplanes gebilligt, maßgeblich hierfür ist 
der Bebauungsplanentwurf des Vermessungs- 
und Planungsbüro Matthias Käser, Untergrup-
penbach vom 16.11.2021.
Die öffentliche Auslegung erfolgt in der Zeit 
von 13.12.2021 bis 24.01.2022 während der 
üblichen Dienststunden bei der Stadt Güglin-
gen, Rathaus, Marktstr 19/21, Zimmer 109.  
Da der Bebauungsplan im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13a BauGB aufgestellt wird, ist 
die Durchführung einer Umweltprüfung nicht 
erforderlich.

Sitzung des Gemeinderats
Am Dienstag, 7. Dezember 2021 um 19 Uhr 
findet die nächste Sitzung des Gemeinderats 
im Bürgersaal der Herzogskelter Güglingen 
statt.
TOP 1
Neubau Kindertagesstätte und Familien
zentrum
– �Erneute Vorstellung Ausführungsplanung 

Außenanlagen
TOP 2
Hort/I.N.S.E.L an der Katharina-Kepler-Schule
a) �Änderung der Betreuungsregelung in den 

Ferien

b) Änderung der Benutzungsordnung
TOP 3
Feuerwehrentschädigungssatzung
– Änderung
TOP 4
Obdachlosensatzung
TOP 5
Räum- und Streupflichtsatzung
– Änderung
TOP 6
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2022
– Einbringung des Entwurfs
TOP 7
Katharina-Kepler-Schule: Bereich Grundschule
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Aus dem Gemeinderat
Förderung zur Ansiedlung von Allgemein­
ärzten
„Es ist wichtig, dass wir einen Anreiz bieten, 
um die Niederlassung eines Allgemeinarztes 
oder -ärztin zu förden“, sagte Bürgermeiste-
rin Carmen Kieninger im Gemeinderat. Ohne 
weitere Diskussion hat die Ratsrunde dann 
auch eine „Richtlinie zur Förderung der Nie-
derlassung von Allgemeinärzten der Gemeinde 
Pfaffenhofen“ verabschiedet.
„Zweck der Förderung ist die Sicherstellung 
einer ärztlichen Versorgung in der Gemein-
de Pfaffenhofen“, steht in der Präambel. Ein 
Rechtsanspruch nach dieser Richtlinie besteht 
jedoch nicht. Die Gemeinde entscheidet bei 
einem Antrag nach pflichtgemäßem Ermessen 
und im Rahmen der verfügbaren Haushalts-
mittel.
Bei der Aufstellung der Richtlinie habe man 
sich bei den Nachbarkommunen informiert 
und an deren Rahmenbedingungen orientiert, 
erläuterte die Verwaltungschefin. Notwendig 
sei die Richtlinie vor allem deshalb, um im 
Falle einer Neuansiedlung oder Übernahme 
einer bestehenden Praxis durch einen All-
gemeinarzt oder -ärztin, dies mit Zuschüssen 
der Gemeinde „allgemein gültig zu regeln“. 
Schließlich gehe es dabei für die Gemeinde 
„um einen wichtigen Teil der Daseinsvorsorge, 
nämlich um die Sicherstellung der ärztlichen 
Versorgung“.
Diese ist zurzeit durch die Praxis des seit 
mehr als 30 Jahren ansässigen Pfaffenhofener 
Mediziners Dr. Wolfgang Balz gewährleistet. 
Und der 66-Jährige denkt auch noch nicht 
daran, sich demnächst zur Ruhe zu setzen: „Ich 
habe noch keine Deadline, aber ewig werde ich 
natürlich auch nicht praktizieren“, sagt er auf 
Nachfrage.
Seiner Ansicht nach ist es wichtig, dass 
Pfaffenhofen sich jetzt mit diesem Zuschuss-
angebot positioniert. Im Gegensatz zu seiner 
Anfangszeit 1989: „Damals musste man noch 
zusehen wo man unterkommt.“ Heute können 
sich heute die jungen Mediziner den Ort aus-
suchen, an dem sie sich niederlassen möchten.
Die jetzt beschlossene Förderrichtlinie sieht 
vor, dass Ärzte zur Antragstellung berechtigt 
sind, wenn sie sich im Rahmen der kassenärzt-
lichen Versorgung mit einer Hausarztpraxis im 
Gemeindegebiet niederlassen wollen oder eine 
bestehende Praxis übernehmen. Auch die Ein-
richtung oder Übernahme von Zweigpraxen ist 
bei sonst drohender ärztlicher Unterversorgung 
unter Umständen zuschussfähig.
Nicht gefördert werden die Einstellung von 
weiteren Ärzten, die Niederlassungen von Zahn
ärzten, Apotheken, Heilpraktikern, Ausübenden 
von Heilberufen und Tiermedizinern. Je Nieder-
lassung oder Übernahme einer Praxis gewährt 
die Gemeinde einen Zuschuss im hohen fünf-
stelligen Eurobereich für die Einrichtung, den 
Umbau oder die Renovierung der Praxisräume 
oder für die Anschaffung von medizinischen 
Geräten und Praxisausstattung je Vollstelle. 
Bei Teilstellen wird der Zuschussbetrag ent-
sprechend angepasst. Teilstellen unter 50 Pro-
zent werden nicht gefördert.� wst

Aktuelles aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Advent, Advent ein Lichtlein brennt … Seit 
dieser Woche ist der Ort wieder weihnacht-
lich geschmückt. Die Mitarbeiter des Bauhofs 
und unser Wassermeister, Herr Heubach, haben 
die Weihnachtsdekoration angebracht. Unter-
stützt wurden sie dabei dankenswerterweise 
wieder von der Fa. Böckle GmbH mit dem Hub
steiger. Christbaum, Kometen und andere Lich-
ter leuchten um die Wette. Die Weihnachts
dekoration gefällt mir sehr gut und ich finde in 
dieser bedrückenden Corona-Lage ist die stille 
und besinnliche Zeit im Advent manchmal 
ganz wohltuend.

Auch wenn ich viel lieber an Weihnachtsfeiern 
teilnehmen würde, so fällt es mir in dieser 
dunklen, kalten Jahreszeit doch einfacher Kon-
takte einzuschränken. Das ist aktuell nun mal 
wieder das Gebot der Stunde und daher muss 
auch zum Schutz aller und auch der Mitarbei-
terinnen im Rathaus die Entscheidung fallen: 
Zugang ins Rathaus nur mit vorheriger Ter-
minvereinbarung und 3G-Nachweis. Ich bitte 
Sie rechtzeitig zu prüfen, ob Sie demnächst 
z. B. einen neuen Ausweis benötigen. Planen 
Sie in der aktuellen Situation ausreichend Zeit 
für die Bearbeitung ein, denn Corona kann 
auch einmal zu Personalengpässen, nicht nur 
im Rathaus, führen, was sich dann in länge-
ren Bearbeitungszeiten zeigt. Bitte beachten 
Sie dabei auch, dass wir ab einschließlich 
23.12.2021 bis Neujahr das Rathaus, wie im 
vergangenen Jahr auch, schließen werden.
Auch in den Kindertagesstätten bieten wir seit 
einigen Tagen die Möglichkeit von Tests für die 
Kinder an. Auch hier gilt zum Schutz der Kinder 
und der Erzieher/-innen, die Bitte an die Eltern: 
Machen Sie von dem Angebot der kostenlosen 
Testung Gebrauch.
Ich selbst bin jetzt seit 6 Monaten im Amt. 
Leider war in den vergangenen Monaten die 
Möglichkeiten Sie, die Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, kennen zu lernen nur eingeschränkt 
möglich. Kaum Feiern und Veranstaltungen 
fanden statt und jetzt sind die Kontakte noch 
weiter einzuschränken. Das bedrückt mich 
schon, da mir der Kontakt zu den Bürgerinnen 
und Bürgern sehr wichtig ist. Leider muss ich 
nun auch noch den Bürgerspaziergang wegen 
der aktuellen Situation vorerst einstellen, 
stattdessen biete ich eine telefonische Sprech-
stunde an. Bitte rufen Sie dazu im Bürgermeis-
teramt (07046/96200) an und nennen Sie uns 
Ihren Namen, das Gesprächsthema und Ihre 
Telefonnummer, ich rufe Sie dann am Dienstag, 
07.12.2021 zwischen 16 und 17 Uhr zurück.
Herzlichst Ihre

Rathaus vom 23.12.2021 
bis 31.12.2021 geschlossen
Aufgrund der Corona-Pandemie ist das 
Rathaus von Donnerstag, den 23.12.2021 
bis einschließlich Freitag, den 31.12.2021 
geschlossen. Ab Montag, den 03.01.2022 
erreichen Sie uns wieder zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten.

Zutrittsbeschränkungen 
zum Rathaus
Bitte beachten Sie zudem, dass persön-
liche Vorsprachen im Rathaus ab Montag, 
seit 29.11.2021 nur noch nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich sind. Außer-
dem gilt die 3G-Regel (geimpft, genesen, 
getestet).
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung 
und Verständnis.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurden 
folgende Fundgegenstände abgegeben:
• Schlüssel
Auskunft erteilen Ihnen hierzu gerne Frau 
Matschkowiak oder Frau Müller, Zimmer 1, Tel. 
07046/9620-22.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
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Änderung der Verkaufsstelle 
für Müllmarken ab Dezember
Ab 1. Dezember 2021 ist die neue Verkaufs
stelle für Müllmarken: Fa. Jo Mehl, Rodbach-
straße 39, Pfaffenhofen.
Zu folgenden Öffnungszeiten können Müll
marken erworben werden: Montag–Freitag von 
07.30–12.00 Uhr und 13.00–17.00 Uhr, Sams-
tag von 07.30–12.00 Uhr.
Ab diesem Zeitpunkt können auch die Müll-
marken für 2022 erworben werden.
Auf dem Rathaus können ab 1. Dezember 2021 
keine Müllmarken mehr gekauft werden.

Neu: Telefonsprechstunde 
mit Bürgermeisterin 
Carmen Kieninger am  
7. Dezember 2021
Bitte melden Sie sich vorab telefonisch 
unter der Nummer 07046/96200 zur 
Telefonsprechstunde an und nennen 
Sie uns das Gesprächsthema und Ihre 
Telefonnummer, Sie erhalten dann am 
07.12.2021 zwischen 16 Uhr und 17 Uhr 
einen Rückruf von Frau Kieninger.

Für ungeimpfte Personen ist ein negativer 
Antigen-Schnelltest notwendig. Er darf nicht 
älter als 24 Stunden sein. Ein Selbsttest genügt 
nicht. Nutzen Sie auch gerne das Livestreaming 
unserer Gottesdienste in der Mauritiuskirche.
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.
Das Pfarramt ist nicht besetzt …
… bis 07.12. Die Vertretung in seelsorgerlich 
dringenden Fällen hat Pfarrer Wacker aus 
Frauenzimmern, Tel. 07135/5371.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 4. Dezember
18.30 Uhr	� Eucharistie als Familiengottes-

dienst, Stockheim
Sonntag, 5. Dezember - 2. Advent
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg (*2G-

Gottesdienst)
10.30 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim*
Montag, 6. Dezember
17.00 Uhr	� Rosenkranzgebet, Brackenheim
Dienstag, 7. Dezember
18.30 Uhr	� Eucharistie anschl. Beichtgele-

genheit, Stockheim
Mittwoch, 8. Dezember
  6.00 Uhr	� Rorate (anschl. Frühstück unter 

2G-Bedingungen) Güglingen
Donnerstag, 9. Dezember
  8.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim, (mit 

sich anschließendem Frühstück 
unter 2G-Bedingungen)

Freitag, 10. Dezember
18.30 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg (*2G-

Gottesdienst)
Samstag, 11. Dezember
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 12. Dezember – 3. Advent
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg (*2G-

Gottesdienst)
10.30 Uhr	� Eucharistie als Kindergottes-

dienst, Güglingen*
*= Live-Übertragung auf unserem Youtube-
Kanal.
Termine 
Freitag, 10. Dezember
16.30 Uhr KINDERZEIT, Brackenheim
Aktion „Lebendiger Adventskalender“ der  
ev. Kirchengemeinde Güglingen
Der Ortsausschuss Güglingen übernimmt am 
Sonntag, 05.12.2021 die Durchführung des 
lebendigen Adventskalender und gestaltet ein 
Adventsfenster im Foyer des Gemeindesaales. 
Beginn ist um 17.30 Uhr.
Rorate
Wir laden Sie herzlich zu unseren Rorate- 
Gottesdiensten bei Kerzenlicht am Mittwoch, 
08.12. in Güglingen und am Dienstag, 14.12. in 
Stockheim ein mit sich anschließendem Früh-
stück. Es gelten die 2G-Regeln. 

	KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Jesaja 63,15-64,3

Wochenspruch:	 Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. � Lukas 21,28
Wochenlied:	 „O Heiland, reiß die Himmel auf“ � (7 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten
Lebendiger Adventskalender

�Zur Vorbereitung auf 
Weihnachten: Die Gast-
geber laden um 17.30 Uhr 
zu einer kurzen Feier 
oder auch nur zum Be-
trachten des Fensters ein. 
Lassen Sie sich über-
raschen, was sie sich 
alles so ausdenken. Es 

ist trotz Corona für jedermann gut geeignet. 
Bitte tragen Sie einen medizinischen Mund-
Nasen-Schutz und halten Sie die Abstände ein. 
Bringen Sie eine Taschenlampe und – wenn Sie 
mögen – eine Spende für das Kinderwerk Lima 
mit.
In dieser Woche treffen wir uns an folgenden 
Häusern:
02.12. Do.: Familie Weber, Meisenweg 30
03.12. Fr.: Gartacher Hof, Weinsteige 4
04.12. Sa.: Familie Sigmund, Talstr. 1
05.12. So.: Familie Lang, beim Brucknerweg 4
06.12. Mo.: Eib. Familie Gerisch, Tannenstr. 13/2
07.12. Di.: –––
08.12. Mi.: –––
09.12. Do.: Familie Scheid, Brahmsweg 2

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Pfarramt und Gemeindebüro
Das Pfarramt und das Gemeindebüro sind auf 
Anweisung der Kirchenleitung bis auf Weiteres 
für den Publikumsverkehr nicht zugänglich. Per 
Telefon, E-Mail und Telefax sind wir für Sie 
nach wie vor gut erreichbar.
Sonntag, 5. Dezember – 2. Advent
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Prädikantin Kachel). 

Das Opfer erbitten wir für die 
eigene Gemeinde/Heizkosten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Kommen Sie 
gerne, wenn Sie gesund sind. Eine FFP2-Maske 
und 3G sind Pflicht!

Mittwoch, 8. Dezember
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht (Gemein-

dehaus)

19.30 Uhr	� Digitaler Gebets- und Lobpreis-
abend „Zusammenwachsen: Ein 
Traum für unsere Gemeinde“, 
herzliche Einladung! Miteinander 
Gott loben, beten und sich aus-
tauschen. Wir sind überzeugt, 
dass Gott auch solche Formen 
nutzen kann und will, um uns 
zu segnen. Bei Interesse einfach 
eine kurze E-Mail an reinhard.
scheid@web.de schicken, um die 
Einwahldaten zu erhalten.

Donnerstag, 9. Dezember
20.00 Uhr	� Posaunenchor, Kirche
Informationen über Kinder- und Jugend­
gruppen finden Sie unter EJG
Wichtiger Hinweis zu den Gottesdiensten 
3G-Nachweis und FFP2-Maske
Die Vorgaben zum Feiern von Gottesdiensten 
der Evangelischen Landeskirche in der aktuel-
len Alarmstufe 2 sind:
– �Die Gottesdienstdauer muss in geschlossenen 

Räumen verkürzt werden.
– �Die Personenhöchstzahl in geschlossenen 

Räumen wird beschränkt. Sie wird aber bei 
uns schon jetzt eingehalten.

– �Der Gemeindegesang in geschlossenen Räu-
men ist untersagt.

Ab einer Inzidenz von 800 gelten noch weiter 
gehende Einschränkungen. Darüber informie-
ren wir Sie, wenn das absehbar ist.
Darüber hinaus hat der Kirchengemeinderat 
entschieden, dass die Teilnahme am Gottes-
dienst bei uns in Güglingen daher nur noch 
mit einem 3G-Nachweis (geimpft, genesen, 
getestet) sowie einer FFP2-Maske möglich ist. 
Ohne Nachweis können wir keinen Zutritt ge-
währen.
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*2G-Gottesdienste:
Gemäß Beschluss des Kirchengemeinderates 
und auf der Grundlage der bischöflichen Ver-
ordnung wird es ab dem zweiten Advent 2021 
die Möglichkeit geben, Gottesdienste unter 
2G-Bedingungen zu besuchen. Hierdurch 
können wir mehr Gemeindemitgliedern die 
Teilnahme am Gottesdienst ermöglichen und 
einem erhöhten Sicherheitsbedürfnis Rech-
nung tragen. Ab dem 04.12.2021 werden die 
Gottesdienste am Sonntag um 9 Uhr auf dem 
Michaelsberg unter Einhaltung der 2G-Rege-
lung gefeiert. 
Das bedeutet: eine Teilnahme am Gottesdienst 
ist nur mit einem gültigen Impf- oder Ge-
nesenen-Nachweis möglich. Der Zutritt zum 
Gottesdienstraum wird nur nach Vorlage der 
Nachweise und bei Tragen eines medizinischen 
Mundschutzes gewährt. 
Wir bitten um Beachtung.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen
Samstag, 4. Dezember
20.00 Uhr	� Jugendkreis in Güglingen
Sonntag, 5. Dezember
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke und Kindergottesdienst.
10.30 Uhr	� Online-Gottesdienst – voraus-

sichtlich nur Tonübertragung (Zu-
gang bei uwe.kietzke@emk.de)

Dienstag, 7. November
19.45 Uhr	� Hauskreis in Güglingen (Info Uwe 

Kietzke 07135/6615)
Samstag, 11. Dezember
20.00 Uhr	� Jugendkreis in Güglingen
Sonntag, 12. Dezember
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke und Kindergottesdienst.
10.30 Uhr	� Online-Gottesdienst – Zugang bei 

uwe.kietzke@emk.de
Für die Gottesdienste gilt die 3G-Regel.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 3. Dezember
17.30 bis 	 Stammtreff Pfadfinder Royal
19.30 Uhr	 Rangers
Sonntag, 5. Dezember
10.00 Uhr	� Gottesdienst
Die Veranstaltungen finden unter Einhaltung 
der derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmun-
gen der Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg statt.
Weihnachtspäckchen für Kinder in der Ost­
ukraine
Wir freuen uns nach wie vor über den guten 
Zuspruch an der Aktion „Kinder helfen Kindern“ 
des Hilfswerks Samariterdienst e. V., Herren-
berg, die dieses Jahr zum ersten Mal Kindern in 
der Ostukraine direkt an der Demarkationslinie 
zugute kommen soll. Gerne holen wir gut er-
haltenes Spielzeug für Kinder sowie Kleidung 
und Schuhe bei Ihnen ab oder schicken Ihnen 
einen Flyer über die Aktion zu. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf unter 0177/5729232.
Auch Geldspenden sind herzlich willkommen 
(IBAN: DE66 6206 3263 0016 9690 06 Volks-

bank im Unterland mit dem Vermerk „Weih-
nachtspäckchen für die Ostukraine). Weitere 
Informationen zu der Aktion finden Sie auch 
auf unserer Webseite www.gegogue.de.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto 2021: Christus unsere Zukunft
Mittwoch, 8. Dezember
20.00 Uhr	� Gottesdienst
Hinweis: 
Die Gottesdienste in Güglingen finden nur 
statt, sofern es die Regelungen hinsichtlich der 
Corona-Pandemie zulassen. Online-Gottes
dienste finden unter folgendem Link statt: 
https://rebrand.ly/gd_Bezirk_Heilbronn (sonn-
tags & mittwochs).

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 3. Dezember
18.00 Uhr	� Große Mädelsjungschar 5.–7. 

Klasse – nur Gymnasium im Ge-
meindehaus Frauenzimmern (bis 
19.30 Uhr)

	� Bitte Mundschutz nicht verges-
sen. Zum Hygieneschutz wer-
den die Gruppen halbiert. Diese 
Woche nur Schülerinnen aus dem 
Gymnasium, die nächste Woche 
dann nur Realschülerinnen.

Samstag, 4. Dezember
ab	� sammelt der Posaunenchor Ei-
13.00 Uhr	� bensbach-Frauenzimmern in Frau

enzimmern Altpapier
	� Bitte stellen Sie das Material in 

kleinen Päckchen gut gebündelt 
an den Gehwegrand – vielen 
Dank

Sonntag, 5. Dezember
  9.20 Uhr	� Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
Montag, 6. Dezember
17.30 Uhr	� Jungschar (bis 18.30 Uhr)
	� in Eibensbach Treffpunkt Kirchhof 

für alle 
	� in Frauenzimmern im Gemeinde

haus nur für die 4. Klässler. Zum 
Hygieneschutz teilen wir die 
Gruppe, nächste Woche sind dann 
nur die Schüler der 1.–3. Klasse 
dran.

17.30 Uhr	� Lebendiger Adventskalender bei 
Familie Gerisch, Tannenstr. 13/2, 
Eibensbach

Mittwoch, 8. Dezember
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
Freitag, 10. Dezember
18.00 Uhr	� Große Mädelsjungschar 5.–7. 

Klasse – nur Werkreal- oder Real-
schule im Gemeindehaus Frauen-
zimmern (bis 19.30 Uhr)

	� Bitte Mundschutz nicht vergessen. 

Zum Hygieneschutz werden die 
Gruppen halbiert. Diese Woche 
nur Schülerinnen der Werkreal-/
Realschule, nächste Woche dann 
nur des Gymnasiums

Sonntag, 12. Dezember
  9.20 Uhr	� Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
Bitte beachten Sie wegen möglicher kurzfris
tiger Änderungen auch unsere Homepage: 
www.kirche-frauenzimmern.de.
Sekretariat
Das Sekretariat ist für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Dienstags und donnerstags kön-
nen Sie Frau Stark von 10.00–12.00 Uhr tele-
fonisch erreichen.
Frauenfrühstück
Am 17.11. hatte das Team vom Frauenfrüh-
stück Frauenzimmern ein etwas anderes Früh-
stück organisiert. Angesichts der Lage, und 
um den geltenden Bestimmungen gerecht zu 
werden, waren interessierte Frauen in die Güg-
linger Mauritiuskirche zu einem Vortrag mit 
Elsbeth Kohler eingeladen. 
Sie referierte zum Thema „Entrümpeln Sie Ihr 
Leben – Ballast von der Seele werfen“. Als Re-
ligionslehrerin arbeitete sie 13 Jahre lang mit 
der Deutschen Indianer Pionier Mission (DIPM) 
in einer Indianerkirche in Brasilien. „Gerümpel 
bindet unsere Kraft, und entrümpeln befreit“, 
erfuhren die fünf Frauen, die sich zum Vortrag 
einfanden. Elsbeth Kohler leerte beispielhaft 
einen Rucksack mit Ballaststeinen und füllte 
ihn mit Wasser, Brot, einem Herz, einer Kaf-
feetasse und Licht. Die Botschaft: Auf Gottes 
Liebe vertrauen und das Gespräch mit ihm su-
chen, denn er macht unser Leben hell, er gibt 
uns täglich was wir brauchen. 
Zum Abschied bekam jede Teilnehmerin eine 
Vespertüte mit einer Brezel, etwas Süßem und 
dem Bibelvers nach Matthäus 11, Ver. 28 nach 
einer Übersetzung einer indianischen Bibel 
zum Mitnehmen mit nach Hause. Auf eine 
Gage verzichtete die Referentin und verwies 
stattdessen auf die Möglichkeit einer Spende 
für die DIPM. 
Wir danken ihr auch im Namen der Teilneh-
merinnen ganz herzlich für den bereichernden 
Vormittag.
Aktion „Ein Päckchen Liebe schenken“ von 
Licht im Osten
Die Kinder vom Kindergarten Frauenzimmern 
freuen sich, dass es jetzt bald soweit ist, und 
die Päckchen die lange Reise nach Zentralasien 
und Osteuropa antreten werden.

Aktion „Ein Päckchen Liebe schenken“ von Licht 
im Osten
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Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Samstag, 4. Dezember
10.00 Uhr	� Krippenspielprobe im Gemeinde

haus. Es können gerne noch 
Kurzentschlossene dazukommen 
(wir haben noch Rollen frei).

Sonntag, 5. Dezember – 2. Advent
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit Pfarrer 

i. R. Horst Tschampel
10.30 Uhr	� Kindergottesdienst in Weiler
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Pfarrer i. R. Horst Tschampel
12.00 Uhr	� Musikalischer Adventskalender 

unseres Posaunenchores
Mittwoch, 8. Dezember
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht
Sonntag, 12. Dezember – 3. Advent
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr	� Kindergottesdienst in Weiler
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen
12.00 Uhr	� Musikalischer Adventskalender 

unseres Posaunenchores
Coronaregeln
Die Kirchenleitung hat die ursprünglich anvi-
sierte Testpflicht für alle Kirchenbesucher (Gott 
sei dank) nun doch nicht angeordnet, sodass 
weiter jedermann in unseren Gottesdiensten 
willkommen ist. Gerne halten wir deshalb 
auch die bisherigen Schutzregeln ein. Seit der 
Alarmstufe 2 gelten zusätzlich die folgenden 
(einfachen) Regeln: Auf den Gemeindegesang 
wird verzichtet, der Liturg singt also alleine. 
Die Gottesdienste dauern nur rund 30 Minu-
ten. Es dürfen nur 25 % der Coronahöchst
zahlen anwesend sein. Das sind in Weiler rund 
15 (Einzel-)personen und in Pfaffenhofen rund 
25. Bei Hausgemeinschaften sind es natürlich 
entsprechend mehr.
„Musikalischer Adventskalender“ unseres 
Posaunenchors
Bläserinnen und Bläser des Posaunenchors mu-
sizieren an jedem Adventssonntag um 12 Uhr 
bekannte Advents- und Weihnachtslieder von 
zu Hause aus. Sie sind zum Zuhören, Mitsingen 
oder Mitmusizieren eingeladen. Da bewegt sich 
was im Herzen – gerade jetzt.
Adventskalender reverse (für unsere Tafel­
läden)
Sich jeden Dezembertag ein kleines Geschenk 
nehmen dürfen – das ist Adventskalender.
Jeden Dezembertag für die Tafel (und damit 
die Ärmeren bei uns) ein kleines Geschenk 
geben dürfen – das ist Adventskalender re-
verse. Geben statt Nehmen. Ein ökumenisches 
Projekt der katholischen Kirchengemeinde und 
der Tafel. Und so geht’s: In den Gottesdiensten 
ab 28. November halten wir in Weiler 10 und 
in Pfaffenhofen 20 Kartons bereit, die jeder 
Interessierte mitnehmen kann und eben jeden 
Tag etwas für die Tafel hineinlegen – halt-
bare Lebensmittel oder Drogerieartikel. Eine 
Liste liegt bei. Die Kisten können ab dem 24. 
Dezember für Weiler in der Kirche abgege-
ben werden oder jederzeit in Weiler bei Rolf 

Schreck, Zaberfelderstr. 14, für Pfaffenhofen 
bei Margret Munz, Mühlstraße 6. Machst  
Du auch mit? Wir möchten darauf hinweisen, 
dass alle Informationen auf unserer Website 
www.Pfaffenhofen-Weiler.de zu finden sind!

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Wie Liebe und Glaube die Welt besiegen.
Um unsere Mitmenschen und uns zu schützen, 
finden während der Covid-19-Pandemie keine 
Zusammenkünfte der Zeugen Jehovas in unse-
ren Königreichssälen statt. Stattdessen werden 
virtuelle Zusammenkünfte über das Internet/
Telefon abgehalten.
Sonntag, 5. Dezember
  9.30 Uhr	� Biblischer Vortrag: Wie Liebe und 

Glaube die Welt besiegen.
10.05 Uhr	� Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels: Wenn ein geliebter 
Mensch Jehova verlässt. Wie oft 
kränkten sie ihn (Psalm 78:40).

Donnerstag, 9. Dezember
19.00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: „Geh 

mit der Kraft, die du hast.“. Nach 
geistigen Schätzen graben in 
Richter 6-7.

19.30 Uhr	� Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr	� Unser Leben als Christ.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Bald eine bessere Welt – 
Warum können wir uns da sicher sein?
Zum kostenlosen Bibelkurs/Erhalt der Zugangs-
daten für die virtuellen Zusammenkünfte: Tel. 
07135/15531.
Internet: www.JW.org > Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Familie im Zentrum
Güglingen

GfG Geburtsvorbereitungskurs
Die Zeit rund um Schwangerschaft, Geburt 
und die Zeit danach ist eine Herausforderung. 
Eine aufregende Zeit, die viele Fragen und Un-
sicherheiten mit sich bringt.
Informationen über Ernährung und Körper
pflege – Hilfen bei Beschwerden – die Phasen 
des Geburtsablaufs – das Wochenbett – Stillen.
Gespräche über körperliche und psychische 
Veränderungen – die Zeit nach der Geburt – 
Mutter sein – Vater sein – Veränderungen in 
der Paarbeziehung.
Termine: Samstag 12. Februar 2022 und 
Samstag 19. Februar 2022 mit Partner von 
jeweils 10:00–15:00Uhr
Gebühren: 99 € inkl. Partner (Kostenübernah-
me bitte mit der Krankenkasse abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldungen:
nicola-babymassage@web.de oder 
Familie im Zentrum Güglingen (FiZ)
Deutscher Hof 3–4, 74363 Güglingen
Telefon 07135/9389245
E-Mail: familienzentrum@gueglingen.de

Realschule Güglingen

Von Elfen, Fledermäusen und anderen 
magischen Gestalten – Ermittlung der 
Schulsieger beim Vorlesewettbewerb 2021
Wen wundert’s: Auch der Vorlesewettbewerb 
an der Realschule Güglingen musste in diesem 
Schuljahr aufgrund der Corona-Maßnahmen 
unter veränderten Bedingungen stattfinden: 
Vorlesen mit Maske macht einfach weniger 
Spaß. Einzelne Schülerinnen in Quarantäne  
mussten per Videokonferenz zugeschaltet 
werden. Und die Ermittlung der Schulsiegerin 
musste leider ohne Publikum aus den Klassen – 
nur vor der Jury – stattfinden. Trotzdem waren 
die Schülerinnen und Schüler der Klassenstu-
fen 5 und 6 mit Eifer dabei und kürten in den 
letzten Wochen ihre jeweiligen Klassensieger.

Klassensieger Vorlesewettbewerb Klasse 5

Klassensieger Vorlesewettbewerb Klasse 6

Am 25. November 2021 war es dann soweit: 
Die Schulsieger wurden ermittelt. Bei den vier 
Fünftklässlern aus den Klassen 5a bis 5d stieg 
die Spannung in der „Schule der magischen 
Tiere“ und beim Vorlesen von „Gregs Tage-
buch“ wurden die Lachmuskeln beansprucht, 
weil sich Greg abgeschrieben fühlt, da Rupert 
nur noch Augen für seine neue Freundin Abi-
gail hat. Mit dem exzellenten Vorlesen aus der 
Geschichte des Wildpferdes „Ponyherz“, das 
gemeinsam mit der Protagonistin Anni das 
verschwundene Fohlen vor der Gestalt mit den 
glühenden Augen rettet, gewann dann Leonie 
(5b) den Schulsieg in Klasse 5 vor Madleen 
(5d), Dario (5a) und Constantin (5c).
Bei den Sechstklässlern war ebenfalls viel 
Magie in der Luft, zum Beispiel im Buch 
von Shannon Messenger „Keeper of the lost 
cities“, in dem die 12-jährige Sophie die Ge-
danken ihrer Mitmenschen lesen kann und 
später eine Zauberschule im Elfenreich be-
sucht, aber auch im Jugendbuch „Die Schule 
der magischen Tiere“ von Margit Auer, in dem 
die Fledermaus Eugenia und der sprechende 
Kater Karajan versuchen, die Kinder aus dem 
„Keller des Grauens“ zu befreien. Das Kopf-an-
Kopf-Rennen von zwei gekonnt vorlesenden 
Schülerinnen konnte erst mit dem anschlie-
ßenden unbekannten Text aus dem Buch „Paul, 
das Hauskind“, von Peter Härtling zugunsten 
von Fanny (6c) entschieden werden. Lilly (6b) 
wurde Zweite vor Sara (6a) und Samira (6d).
Alle Teilnehmer der Endausscheidung erhiel-
ten neben verschiedenen Preisen auch jeweils 
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eine Urkunde des Börsenvereins des Deutschen 
Buchhandels. Fanny wird als Schulsiegerin der 
6. Klassen voraussichtlich im Januar 2022 die 
Realschule Güglingen in der nächsten Runde 
des Vorlesewettbewerbs beim Regionalent-
scheid Heilbronn vertreten. 
Viel Erfolg dabei!� (LP/EH)

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Online-Adventskalender 
Kommen Sie mit uns, auf eine kleine weih­
nachtlich-musikalische Reise um die Welt!
Die Musikschule lädt Sie im Dezember erst
malig zum Online-Adventskalender ein. Alle 
Schülerinnen und Schüler haben viel geübt 
und geprobt, um sich perfekt für die Videoauf
nahmen vorzubereiten.

Musikalischer Adventskalender

Zu sehen und hören gibt es eine bunte Mi-
schung, quer durch die Angebotspalette der 
Musikschule. Der Bogen spannt sich von den 
Schulkooperationen, bei denen viele Kinder 
das erste Mal mit unseren Pädagogen/-innen 
musizieren, über Schülerinnen und Schüler der 
Instrumental- und Gesangsklassen, die sich 
sowohl solistisch mit Begleitung, als auch in 
Ensembleformationen präsentieren, bis hin zu 
wunderschönen Kostproben aus den Musik-
theorieklassen. Lassen Sie sich überraschen!
Den Adventskalender finden Sie ab dem 1. De-
zember unter www.lauffen-musikschule.de
Eine besinnliche Vorweihnachtszeit wünscht 
Ihnen, Ihre Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung.
Präsenzunterricht
Momentan erhalten wir regelmäßig neue Vor-
gaben. Bitte beachten Sie die Informationen 
auf unserer Homepage. Ab 26.11. darf Ge-
sangsunterricht nur noch mit Maske stattfin-
den. 
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://lauffen-musikschule.de.� (tc)

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Altpapier- und Kartonagensammlung 
Am Samstag, 4. Dezember 2021 findet die 
Altpapier- und Kartonagensammlung der Ju-
gendfußballabteilung des TSV Güglingen ab 

8:00 Uhr in Güglingen (ohne Stadtteile) statt. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Vorschriften ist 
es nicht zulässig, dass das Material durch die 
Sammler aus Kellern oder sonstigen Lagerräu-
men herausgeräumt wird. Es darf nur Altpapier 
mitgenommen werden, das an der Straße be-
reitgestellt ist. Wir bitten um Verständnis.
Falls Sie Fragen haben, erreichen Sie Siggi 
Xander unter 0171/8743091.
An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz 
herzlich für Ihre Treue und langjährige Unter-
stützung bedanken. Wir hoffen, dass Sie uns 
auch weiterhin durch Ihre alten Zeitungen, Pro-
spekte und Kartonagen unterstützen werden.

Abteilung Fußball
Kreisliga A
SGM NordheimHausen – TSV Güglingen� 0:4
Tore: Stefan Bachmann, Leon Scherer, Christian 
Rembe, Kevin Stengel
SGM Nordheimhausen II - TSV Güglingen II
Die Partie wurde auf den 12.12.2021 verlegt.
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag, den 5. Dezember empfängt der 
TSV Güglingen um 14.00 Uhr die SGM Massen-
bachhausen.
Kreisliga B
Am Sonntag, den 5. Dezember empfängt der 
TSV Güglingen II um 12.00 Uhr die SGM Mas-
senbachhausen II.
Durch die Coronapandemie gilt seit letztem 
Wochenende für alle Zuschauer im Amateur-
fußball 2G+. Geimpfte und genesene Zuschauer 
müssen einen tagesaktuellen negativen Anti-
gen-Schnelltest vorweisen und sich ausweisen 
können. Neben offiziellen Zertifikaten zugelas-
sener Teststationen gibt es auch die Möglich-
keit eines Schnelltests vor Ort unter Aufsicht 
des Veranstalters. 
Bitte bringen sie in diesem Fall ihren Schnell-
test selbst mit zum Spiel. Die Testpflicht ent-
fällt für Schüler bis einschließlich 17 Jahre, 
Schwangere und Stillende.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Abt. Tischtennis
TTC Neckar-Zaber IV – SVF-Herren I� 9:2
Einmal mehr mit Personalsorgen musste man 
bei einem der heimstärksten Teams der Liga 
antreten. In den Doppeln konnte man aber 
dann doch gut mithalten und eines der drei 
Doppel für sich entscheiden. 
In den Einzeln konnte man phasenweise auch 
gut mithalten und die Spiele ausgeglichen ge-
stalten, jedoch hatten in den entscheidenden 
Szenen immer die Gastgeber das Spielglück auf 
Ihrer Seite, sodass man nur noch einen wei-
teren Zähler verbuchen konnte. Erfreulich war 
jedoch, dass ausgerechnet die beiden Joker aus 
der zweiten Mannschaft maßgeblichen Anteil 
an den Punktgewinnen hatten. 
Erfolgreich waren Richemeier/Weiß im Doppel, 
sowie S. Jennert einmal im Einzel.
SVF-Herren II – SV Schozach III� 3:9
Selten hat man eine unverdientere Nieder
lage gesehen, als bei diesem Spiel. Bereits alle 
Doppel mussten in den Entscheidungssatz und 
gingen allesamt verloren. 

In den Einzeln dann dasselbe Bild, auch hier 
gingen alle Spiele ganz knapp verloren. Erst 
beim Stande von 0:7 konnte man sich dann 
erstmals auf dem Ergebnistableau eintragen, 
aber da das Spielglück weiterhin einseitig auf 
Seiten der Gäste lag, konnte man diese Hypo-
thek nicht mehr wettmachen. Acht Matches 
insgesamt gingen in den Entscheidungssatz, 
sieben davon gewann Schozach. 
Mit einem Satzverhältnis von 24:30 eine 
3:9-Niederlage einstecken zu müssen, ist in 
höchstem Maße ungerecht, vor allem nach 
einer so starken Leistung des gesamten Teams. 
Die Punkte holten J. Staiger, R. Schiek und  
T. Pfähler in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 04.12., 17.30 Uhr: SVF-Herren I – TSV 
Cleebronn

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Gymnastik
Übungsstunden in der Blankenhornhalle
Erneut zwingt uns Corona, auf unsere Übungs-
stunden zu verzichten. Bis mindestens zum 
Januar finden keine Übungsstunden statt.
Wir melden uns sobald wir die Abende wieder 
gestalten dürfen.
WIr wünschen ein frohes Fest und einen guten 
Rutsch nach 2022, trotz Corona.

Sportschützenverein
Güglingen

Königschießen
Am 05.12.2021 findet von 11.00 bis 12.00 Uhr 
unser Königschießen statt, natürlich unter Ein-
haltung der Corona-Vorschriften.
Weihnachtsfeier
Ebenfalls unter Einhaltung der Corona-Vor-
schriften findet am 11.12.2021 unsere Weih-
nachtsfeier statt. Beginn ist um 16.00 Uhr. 
Teilnahme nur für Mitglieder, 2Gplus – Test-
möglichkeit vor Ort. Da die Feier im Freien 
stattfindet, bitte auf passende Kleidung ach-
ten.
Rundenwettkämpfe
Unsere 1. Großkaliberpistolenmannschaft konn-
te ihren Wettkampf leider nicht gewinnen.
SGi Neckarsulm 1.078 Ringe – SSV Güglingen 
974 Ringe
Ergebnisse: Harald Reinhard 359, Reiner Conz 
312, Wolfgang Harr 306, Antonio Sanchez 303.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Erneute Absage
Liebe Sängerinnen und Sänger,
leider, leider müssen wir die Proben weiterhin 
einstellen. In der Alarmstufe II wird in Proben 
2G + Test + Maske, auch während des Sin­
gens, verlangt. Die Vorstandschaft ist sich 
einig, dass wir unter den gegebenen Umstän-
den auf die Proben verzichten.
Auch unsere Weihnachtsfeier am 20.12. ist ab-
gesagt. Stattdessen planen wir einen Ständer-
ling im Freien. Darüber werden wir Euch aber 
noch genauer informieren.
Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit 
und hoffen auf einen Probenstart im neuen 
Jahr.� RT
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Madrigalchor Vollmer e. V.

Chorproben im Dezember finden nicht statt
Aufgrund der hohen Inzidenzzahlen und der 
landesweiten 2Gplus-Vorschriften für Chor-
proben werden unsere für Dezember geplanten 
Proben nicht stattfinden.

Musikverein
Güglingen e. V.

Jahresabschluss mit Weihnachtsliederspielen
Am vergangenen Sonntag fand, wie geplant, 
unser Weihnachtsliederspielen in Güglingen 
statt. Mit einer großen Gruppe Musikerinnen 
und Musikern aller drei Kapellen starteten wir 
gegen halb fünf unsere Tour. Leider meinte 
es der Wettergott nicht gut mit uns; starker 
Regen und erster Schnee zwangen uns, die 
Route zu ändern, um an Stellen mit einer Über-
dachung zu spielen. Trotzdem hat es allen Mu-
sikern große Freude gemacht, den zahlreichen 
Zuhörerinnen und Zuhörer vor allem hinter 
ihren Fensterscheiben ein wenig Adventsstim-
mung in die Wohnungen zu zaubern.
Den Abschluss genossen wir bei warmem 
Glühwein und Punsch, sowie verschiedenstem 
Weihnachtsgebäck, unter dem Dach der Me-
diothek. Uns hat der Abend so großen Spaß 
gemacht, dass wir das Weihnachtsliederspielen 
mit Sicherheit auch im nächsten Jahr durch-
führen werden.

Weihnachtsliederspielen Musikverein 2021

Dies war zugleich auch unsere letzte Veran-
staltung in diesem Jahr, da wir unser Weih-
nachtskonzert am 3. Advent aufgrund der In-
fektionslage leider absagen mussten. Dennoch 
wünschen wir Ihnen eine angenehme Advents-
zeit und ein schönes Weihnachtsfest. Wir be-
danken uns für Ihre Treue in diesem Jahr und 
freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen im 
Jahr 2022!

Posaunenchor 
Pfaffenhofen

Musikalischer Adventskalender

Bläserinnen und Bläser des Posaunenchors 
musizieren an jedem Adventssonntag um  
12 Uhr bekannte Advents- und Weihnachtslie-
der von zu Hause aus. Sie sind zum Zuhören, 
Mitsingen oder Mitmusizieren eingeladen.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Frostempfindliche Pflanzen schützen
Frostempfindliche Gewächse wie Beetrosen 
sollten mit lockerem Substrat angehäufelt und 
eventuell abgedeckt werden. Hochstamm- und 
Kletterrosen sind besonders schutzbedürftig. 
Bedecken Sie die Pflanzen mit Fichtenzweigen 
oder ähnlichem Material. Die oberen Pflanzen-
teile können zusätzlich mit Jutesäcken um-
wickelt werden. Verwenden Sie aber bitte nie-
mals Plastikfolie: Hitzestaus und Triebfäulnis 
im Innern dieser winterlichen Gewächshäuser 
schwächen die Rose, Schäden durch Nacht-
fröste werden provoziert.
Hortensien schneiden?
Bauern- oder Ballhortensien bilden bis zum 
Ende des Jahres die Blütenknospen für das 
Folgejahr. Daher sollten sie nicht jetzt, sondern 
direkt nach der Blüte geschnitten werden. Da-
gegen blühen Rispen- und Schneeballhorten-
sien an den im Frühjahr neu gebildeten Trie-
ben. Sie nehmen einen Rückschnitt im Winter 
nicht übel, besser ist es aber mit dem Schnitt 
erst nach den strengsten Frösten zu beginnen.
Obstbaumschnitt
Die Zeit des Obstbaumschnitts beginnt. 
Schneiden Sie nur an frostfreien Tagen. Kranke 
oder abgestorbene Astpartien lassen sich bei 
dieser Gelegenheit gleich mitentfernen. Doch 
Vorsicht: Bei stark triebigen Bäumen regt ein 
früher Winterschnitt das Wachstum weiter an. 
Himbeeren pflanzen
Himbeeren können von Oktober bis Mitte März 
gepflanzt werden. Der Pflanzabstand innerhalb 
der Reihe sollte 50 cm, der Reihenabstand min-
destens 1,50 m betragen. Vor dem Setzen kürzt 
man die Ruten auf 20 bis 30 cm ein. Nach dem 
Pflanzen muss gründlich angegossen werden.
Vorbeugende Maßnahmen bei Äpfeln
Das Apfellaub unter den Bäumen und nicht 
verwertetes Obst sollten jetzt entfernt werden. 
Auf den Blättern überwintert der Schorferreger. 
Mit dem ersten warmen Frühlingsregen wer-
den die Pilzsporen wieder hochgeschleudert 
und infizieren den frischen Austrieb.

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.de

Neues aus dem Verein
Am 24. November fand eine Videokonferenz 
mit unseren Freunden aus Dorking statt, über 
die wir einen ausführlichen Bericht auf der 
Vereinshomepage unter der Rubrik „Vereins-
nachrichten“ veröffentlicht haben. Themen 
waren neben den Auswirkungen der Pandemie 
auf Alltag und Städtepartnerschaft u. a. die 
Planungen zu einem Schüleraustausch und 
weitere zukünftige Aktivitäten zwischen Güg-
lingen und Dorking.
Unser bisheriger Schriftführer Roland Bau-
mann hat nach langjähriger ehrenamtlicher 
Tätigkeit bei der letzten Jahreshauptversamm-
lung sein Amt niedergelegt. Wir sind ihm für 
seine große Unterstützung dankbar und freuen 
uns, dass er uns weiterhin als Quartiermeis-
ter erhalten bleibt. Da keiner der Anwesenden 
Mitglieder für das Amt zur Verfügung stand, 
erklärte sich im Nachgang unser Mitglied 
Michael Tauch bereit, den Vorstand als Schrift-

führer zu unterstützen. Er ist 32 Jahre alt und 
in Güglingen aufgewachsen. Nach Studium 
und ersten Berufserfahrungen am Bodensee 
wohnt er momentan in Lauffen und arbeitet 
als Referent im Stuttgarter Staatsministerium. 
Den ersten Kontakt zu unseren Partnergemein-
den hatte er durch die Jugendfeuerwehr, die er 
mehrmals bei Besuchen mir der Feuerwehr von 
Auneau unterstützt hat. Ansonsten ist er privat 
gerne in Frankreich und bislang leider seltener 
in England unterwegs. Er hofft, dass sich das in 
Zukunft ändern wird, wenn hoffentlich in ab-
sehbarer Zeit wieder ein persönlicher gegen-
seitiger Austausch mit unseren Partnerstädten 
möglich sein wird. Den meisten Mitgliedern ist 
Michael Tauch sicherlich noch als Moderator 
zusammen mit Bernd Schickner bei unserem 
Festakt zum 10-jährigen Jubiläum bekannt. 
Wir freuen uns auf eine hoffentlich lange und 
erfolgreiche Zusammenarbeit.

LandFrauen Güglingen

Willkommen Advent
Es war zwar etwas frisch auf Birgit Jessers son-
niger Terrasse, aber das störte uns wenig beim 
Arbeiten an unseren Adventsgestecken. Jede 
hatte mitgebracht, womit sie ihr Werk schmü-
cken wollte, und wenn etwas fehlte, konnte 
bestimmt jemand aushelfen. Ob in einer Reihe 
angeordnet oder als klassischer Kranz, die 
Ergebnisse können sich sehen lassen. Schön 
war es, wieder einmal etwas in Gesellschaft 
herzustellen, sich gegenseitig zu beraten, ins 
Gespräch zu kommen, einfach zusammen zu 
sein – auch wenn dabei streng die 2G-Regel 
beachtet wurde.

Emsige Gestalterinnen 
� Foto: Christa Wagenhals

Für die letzten Wochen des zweiten pande-
mischen Jahres werden nun manche Events 
wie Weihnachtsmärkte oder Glühweinpartys 
oder Adventsfeiern – wie auch unsere – ab-
gesagt. Unser Leben in der Adventszeit wird 
sich wieder auf unsere eigenen vier Wände 
und weniger Kontakte nach „außen“ einpen-
deln müssen. Vielleicht hilft dabei, dass wir 
gerade für die kommenden Wochen so manche 
ritualisierten Tätigkeiten vor uns haben, näm-
lich Brötle backen, Adventsschmuck auspacken 
und die Wohnung schmücken, Briefe schreiben, 
Tannenzweige und Kerzen besorgen, vielleicht 
auch mal wieder selbst Sterne basteln, aus 
Stroh oder aus Papier. Das könnte uns helfen, 
die bereits gewohnte Vorweihnachtshektik ein-
mal wirklich auszublenden. Eigentlich soll der 
Advent ja auch eine ruhigere Zeit sein.

Karateschule Tomasu

3. Platz für Sohaib Malik beim Karate-
Turnier
Am 27. November fand in der Schwaigerner 
Frizhalle das Kinder-Karateturnier „Herbst-
Shiai“ statt, zu dem sich ca. 20 Kinder aus 
Heilbronn, Brackenheim, Leingarten, Güglingen,  
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Knittlingen, Bretten, Oberderdingen und 
Schwaigern angemeldet hatten. Innerhalb 2 ½ 
Stunden wurden 36 Kämpfe in 3 verschiedenen 
Altersklassen ausgetragen wobei jedes Kind 
zwischen 3 und 5 Kämpfe bestreiten musste. 

Sohaib Malik (re) blockt einen seitlichen Kick

Sohaib Malik aus Güglingen erkämpfte sich in 
der Altersklasse Kinder – 11 Jahre den Einug 
ins kleine Finale und gewann seinen Kampf mit 
4:1 Lenny James Reif aus Schwaigern. Herz-
lichen Glückwunsch zu diesem 3. Platz! - Alle 
teilnehmenden Kinder erhielten eine Teilnah-
memedaille und ein kleines Geschenk. Infos 
unter www.karateschule-tomasu.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Das Ahornbäumchen
Was geschah vergangene Nacht?
Ein Herbststurm heulte, blies mit Macht.
Das Ahornbäumchen – gänzlich bloß.
Frühmorgens ist das Grauen groß.
So stolz war es aufs rote Laub.
Jetzt wurde alles Windes Raub.
Es trauert jedem Blatte nach;
empfindet Kahlheit fast als Schmach.
Neugierig blickt es sich nun um.
Oh! – Blattlos ist’s ja ringsherum!
Die Meise singt tröstend ein Lied:
„Du bist auch kahl schön; piep, piep, piep.“
Gewiss passt sich das Bäumchen an;
auch, weil es gar nicht anders kann!
Im späten Frühjahr ist’s oft warm.
Das Bäumchen, frisch begrünt, voll 
Charme!
Christa Maria Beisswenger, L. E.

NIEDERVOLT-SPANNUNG EMPFOHLEN

Tipps für den sicheren Umgang 
mit Lichterketten
In der Vorweihnachtszeit schmücken 
viele wieder Gärten, Balkone, Bäume 
und Häuserfronten mit Lichterketten. 
Damit nichts schief geht, sollten Sie die-
se Tipps beachten.
Bei nasskaltem Wetter, Schnee, Wind und 
nächtlichem Frost sind die Lichterketten 
aber auch einigen Belastungen ausgesetzt. 

Für die elektrische Sicherheit ist es daher 
sehr sinnvoll, dass die Außenbeleuchtung 
nur mit Niedervolt-Spannung betrieben 
wird – das heißt, ein Transformator setzt 
die 230-Volt-Hausspannung herunter zum 
Beispiel auf 12 Volt.

Darauf sollten Sie beim Neukauf achten
Kaufen Sie nur Lichterketten, die auch ex-
plizit für den Außenbereich vorgesehen 
sind. Symbole auf den Klebeschildern, die 
an jeder neuen Kette befestigt sind, helfen 
dabei:
•	 Haus-Symbol mit Pfeil nach draußen 

bzw. kein Haussymbol vorhanden
•	 IP Schutzklassen 44 oder 54 oder 55 

Tropfensymbol
Achten Sie auf gute Qualität: Dabei helfen 
die Prüfsiegel von VDE, TÜV, GS.

Alte Lichterketten genau prüfen
Wer seine vorhandenen Lichterketten ver-
wenden möchte, sollte das Material jedes 
Jahr gut überprüfen.
•	 Sind alle Kabel noch intakt?
•	 Sind alle Isolierungen noch völlig un-

beschadet?
•	 Sind Biss-Spuren von Tieren zu erken-

nen?
•	 Ist das Material spröde und rissig?
Defekte Lämpchen und Kabel sollte man 
dann von einem Fachmann reparieren las-
sen, auch der Gang zu einem Repair-Café 
mit einem Elektriker vor Ort kann da hilf-
reich sein. Erst wenn man sicher ist, dass 
alles in Ordnung ist, sollte man die ge-
brauchten Ketten anschließen und in Be-
trieb nehmen.

FI-Schutzschalter kann Leben retten
Wer besonders auf Sicherheit achten 
möchte, der setzt einen FI-Schutzschalter 
oder auch Personenschutzschalter als Zwi-
schenstecker ein. Auch diese Geräte gibt 
es extra für den Einsatz draußen.
Ein FI-Schutzschalter erkennt falsch lau-
fende Ströme, Kurzschlüsse und Ähnliches 
viel schneller und sensibler als eine nor-
male Sicherung. Innerhalb weniger Millise-
kunden wird der Strom abgeschaltet. Das 
kann Leben retten.

Steckdosen und Kabel überprüfen
Auch Anschlussstellen wie Steckdosen 
und Verlängerungskabel im Garten sollten 
noch einmal einer sorgfältigen Überprü-
fung unterzogen werden. So müssen alle 
elektrischen Anschlüsse im Freien regen- 
und wetterfest verlegt sein.
Steckdosen im Außenbereich müssen 
über eine Sicherheitsabdeckung verfügen. 
Auch Verlängerungskabel und Stecker soll-
ten wasserfest abgedeckt werden, damit 
bei nasskaltem Wetter kein zusätzliches 
elektrisches Sicherheitsrisiko entsteht.

Tipps zur sicheren Befestigung
Kabelbinder bieten eine gute und sichere 
Befestigungsmöglichkeit. Um Plastikmüll 
zu vermeiden, sollte man zu wiederlösba-
ren Kabelbindern greifen, die es in vielen 
Größen gibt und die sich immer wieder 
verwenden lassen.
Natürlich kann man auch mit Schnüren 
eine windsichere Befestigung sicherstellen. 

Wichtig: Tabu sind alle metallischen Ge-
genstände wie Draht oder Nägel zur Be-
festigung.

Auf Risse achten bei Lichtschläuchen 
für draußen
Kunststoff-Lichtschläuche für den Außen-
bereich, die man meist direkt am 230-Volt-
Netz betreiben kann, sollte man nicht 
mehr verwenden, wenn der Kunststoff-
schlauch Risse aufweist. Es besteht die 
Gefahr eines elektrischen Schlages, insbe-
sondere, wenn der Lichtschlauch im Freien 
betrieben wird.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR

Stollenkonfekt mit Quark
Dieses Stollenkonfekt schmeckt nicht 
nur himmlisch gut, es ist auch schnell 
und einfach zubereitet. Probieren Sie es 
aus, es wird Sie begeistern.
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten

Für das Stollenkonfekt:
•	 100 g Butter
•	 75 g Zucker
•	 150 g Magerquark
•	 300 g Mehl
•	 0,5 Pck. Backpulver
•	 etwas Zimt
•	 50 g Mandeln, gehackt
•	 150 g Rosinen
•	 1 Bio-Orange, Abrieb
•	 50 ml Orangensaft
•	 1 Bittermandelaroma

Nach dem Backen:
•	 100 g Butter
•	 125 g Puderzucker

Zubereitung
Hinweis: Für 40 Stück
1.	 Butter und Zucker schaumig rühren 

und den Quark dazugeben.
2.	 Mehl, Backpulver und Zimt mischen, 

dann zur Butter- und Quarkmischung 
geben und zusammen mit Orangen-
abrieb, Mandeln und Rosinen vermen-
gen.

3.	 Bittermandelaroma und Orangensaft 
zugeben, so dass der Teig geschmeidig 
und formbar wird.

4.	 Aus dem Teig etwa 40 kleine Stollen 
formen. Im vorgeheizten Backofen bei 
180 Grad

5.	 12 – 15 Minuten backen.
6.	 Die kleinen Stollen entnehmen, Butter 

schmelzen und die noch warmen Stol-
len damit bestreichen und dann in Pu-
derzucker wälzen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR

Rauchmelder 
regelmäßig testen


